
Schriftliche Anfrage  
der Abgeordneten Richard Graupner, Jörg Baumann, Daniel Halemba,  
Ramona Storm AfD  
vom 05.07.2024

Gewaltkriminalität und Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung in den 
drei kreisfreien Städten Würzburg, Schweinfurt und Aschaffenburg

Die Zahlen der Polizeilichen Kriminalstatistik für den Freistaat Bayern belegen auch 
für das Jahr 2023 eine Zunahme der Gewaltkriminalität und der Straftaten gegen die 
sexuelle Selbstbestimmung. Besorgniserregend hoch ist dabei der überproportional 
hohe Prozentsatz nichtdeutscher Tatverdächtiger sowie sogenannter „Zuwanderer“, 
also in erster Linie Asylanten und Personen mit Duldungsstatus. Dass aus letzterem 
Personenkreis schwerste Bedrohungen für die öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
vermehrt auch Straftaten gegen staatliche Ordnungshüter zu erwarten sind, zeigen 
der tragische Tod des Polizisten Rouven Laur in Mannheim durch die Messerattacke 
eines bereits 2014 abgelehnten, aber geduldeten afghanischen Asylbewerbers sowie 
der Angriff eines ebenfalls abgelehnten, aber geduldeten Iraners in Lauf an der Peg-
nitz auf drei bayerische Polizeibeamte.

Die Staatsregierung wird gefragt:

1.  Wie viele Delikte im Bereich Gewaltkriminalität wurden im Jahr 2023 
in den drei kreisfreien unterfränkischen Städten Schweinfurt, Würz-
burg und Aschaffenburg begangen?   3

2.  Wie hoch war dabei der Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger (TV) 
und Zuwanderer (bitte jeweils pro genannter kreisfreier Stadt gesondert 
anführen)?   3

3.  Welches waren die fünf häufigsten Deliktarten bei diesen beiden TV-
Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte jeweils getrennt nach nicht-
deutschen TV und Zuwanderern sowie pro genannter kreisfreier Stadt 
anführen)?   3

4.  Welches waren die fünf häufigsten Herkunftsnationen der Tatver-
dächtigen bei diesen TV-Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte 
jeweils getrennt nach nichtdeutschen TV und Zuwanderern sowie pro 
genannter kreisfreier Stadt anführen)?   4

5.  Wie viele Delikte im Bereich der Straftaten gegen die sexuelle Selbst-
bestimmung wurden im Jahr 2023 in den drei kreisfreien unterfränkischen 
Städten Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg begangen?   4
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6.  Wie hoch war dabei der Anteil jeweils nichtdeutscher Tatverdächtiger 
und Zuwanderer in diesem Deliktbereich (bitte jeweils pro genannter 
kreisfreier Stadt gesondert anführen)?   4

7.  Welches waren die fünf häufigsten Deliktarten bei diesen beiden TV-
Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte jeweils getrennt nach nicht-
deutschen TV und Zuwanderern sowie pro genannter kreisfreier Stadt 
anführen)?   4

8.  Welches waren die fünf häufigsten Herkunftsnationen der Tatver-
dächtigen bei diesen TV-Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte 
jeweils getrennt nach nichtdeutschen TV und Zuwanderern sowie pro 
genannter kreisfreier Stadt anführen)?   4

  Anlage 1   5

  Anlage 2   6

  Anlage 3   7

  Anlage 4   8

  Anlage 5   9

  Anlage 6   11

Hinweise des Landtagsamts   13
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Antwort  
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration  
vom 22.07.2024

Vorbemerkung:
Vorangestellt wird, dass die Beantwortung der statistischen Fragestellungen auf Basis 
der nach bundeseinheitlichen Richtlinien geführten Polizeilichen Kriminalstatistik (PKS) 
erfolgt. Die PKS enthält die der (Bayerischen) Polizei bekannt gewordenen Straftaten 
zum Zeitpunkt der Abgabe an die Staatsanwaltschaft. Mittels PKS-basierter Daten 
können nach Abschluss eines Berichtsjahres belastbare Aussagen zur Kriminalitäts-
entwicklung im jeweiligen Jahr getroffen werden.

Eine Aussage zu Straftaten für das Jahr 2024 mittels PKS-basierter Daten ist 
demnach erst nach qualitätsgesichertem Abschluss des PKS-Berichtsjahres 2024 
möglich.

Gewaltkriminalität umfasst Mord, Totschlag und Tötung auf Verlangen, Vergewaltigung 
und sexuelle Nötigung im besonders schweren Fall, Raub, räuberische Erpressung 
und räuberischen Angriff auf Kraftfahrer, Körperverletzung mit Todesfolge, gefährliche 
und schwere Körperverletzung, erpresserischen Menschenraub, Geiselnahme und 
Angriffe auf den Luft- und Seeverkehr.

Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung beinhalten alle Straftaten des 13. Ab-
schnitts des Strafgesetzbuches.

In den Fallzahlen sind die mit Strafe bedrohten Versuche beinhaltet.

1.  Wie viele Delikte im Bereich Gewaltkriminalität wurden im Jahr 2023 
in den drei kreisfreien unterfränkischen Städten Schweinfurt, Würz-
burg und Aschaffenburg begangen?

2.  Wie hoch war dabei der Anteil nichtdeutscher Tatverdächtiger (TV) 
und Zuwanderer (bitte jeweils pro genannter kreisfreier Stadt ge-
sondert anführen)?

Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund ihres Sachzusammenhanges gemeinsam be-
antwortet.

Es wird auf Anlage 1 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

3.  Welches waren die fünf häufigsten Deliktarten bei diesen beiden 
TV-Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte jeweils getrennt nach 
nichtdeutschen TV und Zuwanderern sowie pro genannter kreisfreier 
Stadt anführen)?

Es wird auf Anlage 2 sowie die Vorbemerkung verwiesen.
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4.  Welches waren die fünf häufigsten Herkunftsnationen der Tatver-
dächtigen bei diesen TV-Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte 
jeweils getrennt nach nichtdeutschen TV und Zuwanderern sowie 
pro genannter kreisfreier Stadt anführen)?

Es wird auf Anlage 3 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

5.  Wie viele Delikte im Bereich der Straftaten gegen die sexuelle Selbst-
bestimmung wurden im Jahr 2023 in den drei kreisfreien unter-
fränkischen Städten Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg 
begangen?

6.  Wie hoch war dabei der Anteil jeweils nichtdeutscher Tatverdächtiger 
und Zuwanderer in diesem Deliktbereich (bitte jeweils pro genannter 
kreisfreier Stadt gesondert anführen)?

Die Fragen 5 und 6 werden aufgrund ihres Sachzusammenhanges gemeinsam be-
antwortet.

Es wird auf Anlage 4 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

7.  Welches waren die fünf häufigsten Deliktarten bei diesen beiden 
TV-Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte jeweils getrennt nach 
nichtdeutschen TV und Zuwanderern sowie pro genannter kreisfreier 
Stadt anführen)?

Es wird auf Anlage 5 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

8.  Welches waren die fünf häufigsten Herkunftsnationen der Tatver-
dächtigen bei diesen TV-Gruppen im genannten Deliktbereich (bitte 
jeweils getrennt nach nichtdeutschen TV und Zuwanderern sowie 
pro genannter kreisfreier Stadt anführen)?

Es wird auf Anlage 6 sowie die Vorbemerkung verwiesen.

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode  Seite 4 / 13 Drucksache 19 / 2980



Anlage 1

Fallzahlen Gewaltkriminalität in den kreisfreien Städten  
Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg, 2023

Schlüssel 
der Tat Straftat 

erfasste 
Fälle TV 

Gesamt-
anzahl

nichtdeutsche TV Zuwanderer TV

Anzahl Anzahl Anteil in % Anzahl Anteil in % an 
allen TV

Schweinfurt

892000 Gewalt-
kriminalität 188 198 88 44,4 51 25,8

Würzburg

892000 Gewalt-
kriminalität 420 425 172 40,5 106 24,9

Aschaffenburg

892000 Gewalt-
kriminalität 184 203 82 40,4 41 20,2
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Anlage 2

Obergruppen der Gewaltkriminalität in den kreisfreien Städten  
Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg, 2023, absteigend nach Häufigkeit sortiert

Schlüssel 
der Tat Straftat

erfasste 
Fälle TV 

Gesamt-
anzahl

nichtdeutsche TV Zuwanderer TV

Anzahl Anzahl Anteil 
in % Anzahl

Anteil 
in % an 
allen TV

Schweinfurt

200000 
Rohheitsdelikte und 
Straftaten gegen die 
persönliche Freiheit

174 183 86 47,0 49 26,8

220000 Körperverletzung §§ 
223-227, 229, 231 StGB 162 176 79 44,9 42 23,9

210000 

Raub, räuberische Er-
pressung und räuberi-
scher Angriff auf Kraft-
fahrer§§ 249-252, 255, 
316a StGB

12 10 10 100,0 8 80,0

100000 
Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung

12 13 3 23,1 3 23,1

000000 Straftaten gegen das 
Leben 2 3 0 0,0 0 0,0

Würzburg

200000 
Rohheitsdelikte und 
Straftaten gegen die 
persönliche Freiheit

377 391 155 39,6 96 24,6

220000 Körperverletzung §§ 
223-227, 229, 231 StGB 309 310 130 41,9 77 24,8

210000 

Raub, räuberische Er-
pressung und räuberi-
scher Angriff auf Kraft-
fahrer§§ 249-252, 255, 
316a StGB

68 89 28 31,5 20 22,5

100000 
Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung

39 32 16 50,0 10 31,3

000000 Straftaten gegen das 
Leben 4 4 3 75,0 2 50,0

Aschaffenburg

200000 
Rohheitsdelikte und 
Straftaten gegen die 
persönliche Freiheit

176 197 79 40,1 38 19,3

220000 Körperverletzung §§ 
223-227, 229, 231 StGB 149 175 70 40,0 33 18,9

210000 

Raub, räuberische Er-
pressung und räuberi-
scher Angriff auf Kraft-
fahrer§§ 249-252, 255, 
316a StGB

27 27 9 33,3 5 18,5

100000 
Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung

7 6 4 66,7 4 66,7

000000 Straftaten gegen das 
Leben 1 1 0 0,0 0 0,0
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Anlage 3

Gewaltkriminalität in den kreisfreien Städten  
Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg, 2023, 5 häufigste Herkunftsnationen

Schlüssel 
der Tat Straftat

Täter ins-
gesamt 

pro Delikt-
schlüssel

Nicht-
deutsche 
Täter pro 
Deliktschl.

Staats-
angehörigkeit

Nicht-
deutsche 

TV

Staats-
angehörigkeit

TV Zu-
wanderer

Schweinfurt

892000 Gewalt-
kriminalität 198 88

Syrien,  
Arabische  
Republik

28
Syrien,  
Arabische 
Republik

21

892000 Gewalt-
kriminalität 198 88 Algerien 11 Algerien 11

892000 Gewalt-
kriminalität 198 88 Albanien 6 Afghanistan 5

892000 Gewalt-
kriminalität 198 88 Türkei 6 Türkei 3

892000 Gewalt-
kriminalität 198 88 Afghanistan 6 Eritrea 3

Würzburg

892000 Gewalt-
kriminalität 425 172

Syrien,  
Arabische  
Republik

34
Syrien,  
Arabische 
Republik

25

892000 Gewalt-
kriminalität 425 172 Afghanistan 23 Afghanistan 23

892000 Gewalt-
kriminalität 425 172 Algerien 13 Algerien 12

892000 Gewalt-
kriminalität 425 172 Rumänien 10 Irak 8

892000 Gewalt-
kriminalität 425 172 Irak 8 Somalia 4

Aschaffenburg

892000 Gewalt-
kriminalität 203 82

Syrien,  
Arabische 
Republik

22
Syrien,  
Arabische 
Republik

20

892000 Gewalt-
kriminalität 203 82 Rumänien 9 Afghanistan 6

892000 Gewalt-
kriminalität 203 82 Türkei 9 Somalia 3

892000 Gewalt-
kriminalität 203 82 Afghanistan 7 Eritrea 2

892000 Gewalt-
kriminalität 203 82 Italien 6

Iran,  
Islamische 
Republik

2
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Anlage 4

Fallzahlen Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung in den kreisfreien Städten  
Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg, 2023

Schlüssel 
der Tat Straftat

erfasste 
Fälle TV  

Gesamt 
anzahl

nichtdeutsche TV Zuwanderer TV

Anzahl Anzahl Anteil 
in % Anzahl

Anteil 
in % an 
allen TV

Schweinfurt

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

119 78 23 29,5 19 24,4

Würzburg

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

199 149 58 38,9 29 19,5

Aschaffenburg

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

145 87 34 39,1 20 23,0
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Anlage 5

Deliktsgruppen der Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung in den kreisfreien  
Städten Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg, 2023, absteigend nach Häufigkeit sortiert

Schlüssel 
der Tat Straftat

erfasste 
Fälle TV  

Gesamt 
anzahl

nichtdeutsche TV Zuwanderer TV

Anzahl Anzahl Anteil 
in % Anzahl

Anteil 
in % an 
allen TV

Schweinfurt

100000 
Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung

119 78 23 29,5 19 24,4

110000 

Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung §§ 174, 
174a, 174b, 174c, 177, 
178, 184i, 184j StGB

36 30 10 33,3 10 33,3

140000 

Ausnutzen sexueller 
Neigung §§ 180, 180a, 
181a, 184, 184a, 184b, 
184c, 184e, 184f, 184g, 
184k, 184l StGB

57 36 10 27,8 6 16,7

143000 

Verbreitung porno-
grafischer Inhalte  
(Erzeugnisse) §§ 184, 
184a, 184b, 184c, 184e 
StGB

56 36 10 27,8 6 16,7

143200 

Verbreitung, Erwerb, 
Besitz und Herstellung 
kinderpornografischer 
Inhalte § 184b StGB

36 32 8 25,0 5 15,6

Würzburg

100000 
Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung

199 149 58 38,9 29 19,5

110000 

Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung §§ 174, 
174a, 174b, 174c, 177, 
178, 184i, 184j StGB

100 76 35 46,1 22 28,9

140000 

Ausnutzen sexueller 
Neigung §§ 180, 180a, 
181a, 184, 184a, 184b, 
184c, 184e, 184f, 184g, 
184k, 184l StGB

66 54 15 27,8 5 9,3

143000 

Verbreitung porno-
grafischer Inhalte  
(Erzeugnisse) §§ 184, 
184a, 184b, 184c, 184e 
StGB

60 48 13 27,1 5 10,4

143200 

Verbreitung, Erwerb, 
Besitz und Herstellung 
kinderpornografischer 
Inhalte § 184b StGB

45 40 9 22,5 5 12,5
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Deliktsgruppen der Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung in den kreisfreien  
Städten Schweinfurt, Würzburg und Aschaffenburg, 2023, absteigend nach Häufigkeit sortiert

Schlüssel 
der Tat Straftat

erfasste 
Fälle TV  

Gesamt 
anzahl

nichtdeutsche TV Zuwanderer TV

Anzahl Anzahl Anteil 
in % Anzahl

Anteil 
in % an 
allen TV

Aschaffenburg

100000 
Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung

145 87 34 39,1 20 23,0

110000 

Straftaten gegen 
die sexuelle Selbst-
bestimmung §§ 174, 
174a, 174b, 174c, 177, 
178, 184i, 184j StGB

37 28 15 53,6 10 35,7

140000 

Ausnutzen sexueller 
Neigung §§ 180, 180a, 
181a, 184, 184a, 184b, 
184c, 184e, 184f, 184g, 
184k, 184l StGB

60 47 16 34,0 10 21,3

143000 

Verbreitung porno-
grafischer Inhalte  
(Erzeugnisse) §§ 184, 
184a, 184b, 184c, 184e 
StGB

59 46 15 32,6 9 19,6

143200 

Verbreitung, Erwerb, 
Besitz und Herstellung 
kinderpornografischer 
Inhalte § 184b StGB

43 38 15 39,5 9 23,7
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Anlage 6

Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung in den kreisfreien Städten Schweinfurt, 
Würzburg und Aschaffenburg, 2023, 5 häufigste Herkunftsnationen

Schlüssel 
der Tat Straftat

Täter ins-
gesamt 

pro Delikt-
schlüssel

Nicht-
deutsche 
Täter pro 
Deliktschl.

Staats-
angehörig-

keit

Nicht-
deutsche 

TV

Staats-
angehörig-

keit

TV Zu-
wanderer

Schweinfurt

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

78 23
Syrien,  
Arabische 
Republik

7
Syrien,  
Arabische 
Republik

7

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

78 23 Algerien 6 Algerien 6

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

78 23 Serbien 2 Serbien 2

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

78 23 Rumänien 1 Marokko 1

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

78 23 Türkei 1 Somalia 1

Würzburg

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

149 58
Syrien,  
Arabische 
Republik

10
Syrien,  
Arabische 
Republik

8

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

149 58 Rumänien 5 Afghanistan 4

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

149 58 Somalia 4 Somalia 2

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

149 58 Afghanistan 4 Tunesien 2

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

149 58 Italien 2 Albanien 1

Aschaffenburg

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

87 34
Syrien,  
Arabische 
Republik

10
Syrien,  
Arabische 
Republik

8

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

87 34 Kosovo 3 Kosovo 3
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Straftaten gegen die sexuelle Selbstbestimmung in den kreisfreien Städten Schweinfurt, 
Würzburg und Aschaffenburg, 2023, 5 häufigste Herkunftsnationen

Schlüssel 
der Tat Straftat

Täter ins-
gesamt 

pro Delikt-
schlüssel

Nicht-
deutsche 
Täter pro 
Deliktschl.

Staats-
angehörig-

keit

Nicht-
deutsche 

TV

Staats-
angehörig-

keit

TV Zu-
wanderer

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

87 34 Afghanistan 3 Afghanistan 3

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

87 34 Irak 3 Irak 3

100000 

Straftaten 
gegen die se-
xuelle Selbst-
bestimmung

87 34 Italien 2 Somalia 2

Bayerischer Landtag    19. Wahlperiode  Seite 12 / 13 Drucksache 19 / 2980



Hinweise des Landtagsamts

Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in 
der Verantwortung der Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

Zur Vereinfachung der Lesbarkeit können Internetadressen verkürzt dargestellt sein. 
Die vollständige Internetadresse ist als Hyperlink hinterlegt und in der digitalen Version 
des Dokuments direkt aufrufbar. Zusätzlich ist diese als Fußnote vollständig dargestellt. 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und 
der  Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente 
abrufbar.

Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen 
zur Verfügung.
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